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Liebe Natur- und NABU-Freund*innen, 

angeführt von unserem neu gewählten 1. Vorsitzenden 

Markus Ehrlich, war die NABU-Gruppe Ravensburg Anfang 

des Monats auf Schwalbentour rund um das Schussental 

unterwegs.   

Das Rutenfest und die Mitgliederversammlung auf dem 

Rahlenhof ist vorüber und die Urlaubs- und Ferienzeit steht 

an. Erholung ist angesagt, denn im Herbst stehen bereits   

wieder  Veranstaltungen,  wie  z.B. “Ravensburg spielt”  

und die “Ravensburger Fledermausnacht”, auf unserem 

Programm. Hoffentlich ohne Beschränkungen, da die 

Coronazahlen bereits wieder ansteigen. Zur Zeit sind wir 

noch guter Dinge, die Veranstaltungen durchführen zu   

können.                                                                                              

Wir wünschen allen gute       

Erholung.  Bleibt fit, gesund 

und entspannt  Euch   mit  un-

serem Newsletter im August. 

Viel Vergnügen beim Lesen  

Euer Max       

und das Redaktions-Team 
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Verein:        Sommerpause vom 05.-26. August 2022 

   Wir wünschen schöne Ferien und bleibt gesund! 

 

Führung: 8. Ravensburger Fledermausnacht      

Termin:         Samstag, 27. August, 19:00-22:30  Uhr     

Treff:              an der Hiltrudschule, St.-Longinus-Str. 8,  88250 Weingarten  

Führung:       Dr. Ingo Maier | Jürgen Sonnenmoser 

Teil 2   der bundesweiten Aktion „Insektensommer“  

Termin:  vom 05.– 14. August 2022 

   Eine Stunde Insekten zählen und dem NABU melden!  

 Wichtige Termine im  August  2022 

 

Verein:         Vortrag „Wilde Heimat“  (siehe Plakat) 

Termin:  04. August 2022, 19:00 Uhr  

Treff:  evangelisches Gemeindehaus Weingarten  

Referent:       Thomas Muth 



Kurz berichtet  

Wespen- und Hornissennester nicht zerstören! 

Zur Zeit erhalten wir laufend Hilferufe über unsere 

Homepage aus der Bevölkerung wegen Wespen, die 

sich in ihrer Nähe aufhalten oder angesiedelt haben.  

Begünstigt durch die heißen Temperaturen in diesem 

Jahr sind die Tiere bereits jetzt schon früh unterwegs, 

und viele Menschen fühlen sich durch diese Tiere ge-

stört. Doch aufgepasst: Wespen, Hornissen und Bienen 

stehen in Deutschland unter strengem Naturschutz. Sie gehören alle zur Insektengruppe 

der Wespen. Brutstätten zu vernichten, kann zu hohen Geldstrafen führen. Dass sie         

stechen können, wissen wir alle. Sie stechen aber nur, wenn sie in Gefahr geraten. Darum    

unsere Bitte an alle, fuchtelt nicht umher, wenn sich eine Wespe, Hornisse oder Biene nä-

hert, denn das macht sie nur aggressiv und sie sehen sich in Gefahr. Der NABU Ravensburg 

hat keine Möglichkeit, Ihnen weiterhelfen zu können. Jedoch können Sie sich an das       

Umweltamt beim Landratsamt Ravensburg wenden um Rat einzuholen.                                                                                                        

                     Text | Max Dechant | 

Tel.: 0751-85 4210, Fax: 0751-4205 oder E-Mail: um@landkreis-ravensburg.de 

Foto Max Dechant 



 

Erst spät in diesem Frühling haben Wildbienen, Hummeln und Schmett- erlinge unsere Ter-

rasse besucht. Trotz Krokussen, Tulpen, Hasenglöckchen und Blausternen, die herrlich 

blühten. Nur die Mauerbienen haben unseren Mehlsack-Wildbienen-Turm belegt, ihre Eier 

abgelegt, die Röhrchen verschlossen und die Blausterne gut besucht. Jetzt blühen Natter-

kopf, Glockenblumen, Katzenminze, weißer Salbei, Witwenblumen, Flockenblumen. Es 

summt und brummt! Besonders freuen wir uns über unseren Kohlweißling, der täglich zwi-

schen 12:00 und 13:00 Uhr unseren Lavendel besucht. Mal sehen, wer noch alles vorbei-

fliegt, wenn Echinacea, Kugeldisteln  und  Agapanthus blühen! 

„Naturschönheiten“ Beobachtungen im Juli 

Segelfalter | Foto Max Dechant 

Mauerfuchs | Foto Max Dechant  Rotbraunes Ochsenauge | Foto Max Dechant 

Hufeisen-Gelbling | Foto Max Dechant      Weißklee-Gelbling ?| Foto Max Dechant 



Angeführt von Markus Ehrlich ging der NABU Ravensburg am Sonntag, 3. Juli mit dem Fahr-

rad auf „Schwalbentour“. Mit fast 20 Teilnehmern führte uns die Tour rund um das 

Schussental zu Schwalbenprojekten von verschiedenen Schwalbenpaten aus unserer Pro-

jektgruppe „Schwalben- und Mauerseglerschutz“. Gestartet wurde vom Wernerhof bei der 

Mühlbruckkapelle und führte zunächst zum Berufsbildungswerk Adolf Aich. Von dort ging 

es in die Goethe- und Kienstraße bei der Christkönigskirche in der Südstadt zu verschiede-

nen Schwalbenpaten. Die Weiterfahrt führte zum ZFP und ehemaligen Kloster Weissenau 

und zu unserer größten Mehlschwal-

benkolonie  der Region, auf den Rah-

lenhof. Einen ersten Stopp machte 

die Gruppe in Bavendorf mit einer 

kurzen Kaffeepause und Besichti-

gung beim Schwalbenpaten Morten 

Schulenburg. Weiter ging es nach 

Oberzell zu Johannes Strobel, dessen 

Kolonie bereits seit 30 Jahren be-

steht. Er war auch derjenige, der 

dem NABU Ravensburg 2014 mit seinem privaten Projekt die Initialzündung für das Schwal-

ben- und Mauersegelschutz-Projekt gab. Zwischenzeitlich sind über 420 Nisthilfen, mit ca. 

300 Brutpaaren in und rund um Ravensburg entstanden. Als weiteres Ziel führte der Weg 

nach Weiherstobel zum Obsthof Joachim Arnegger, wo ebenfalls eine weitere neue Mehl- 

Die „TourNATUR“ war ein großer Erfolg 



schwalben-Ansiedlungen geschaffen wurden. Weiter fuhr die Gruppe nach Untereschach 

mit Stopp bei zwei weiteren Schwalbenpaten und einer Erfrischungspause in geselliger Run-

de in Nägeles Holzschopf. Danach ging es nach Obereschach zur Stefan-Rahl-Schule, wo 

ebenfalls Nisthilfen für Schwalben, Mauersegler und Fledermäusen in den letzten Jahren in-

stalliert wurden. Fachkundig hat Markus Ehrlich diese Projekte kommentiert, wie und wann 

sie entstanden, und welche weiteren Maßnahmen geplant sind. Das nächste Ziel war Ober- 

hofen bei Gabi Lutz-Eitel, einer weiteren Schwalbenpatin, die die Radlergruppe empfangen 

hatte und mit Kaffee und Kuchen gastfreundlich versorgte. Zwischenzeitlich waren die Tem-

peraturen erheblich angestiegen. Dennoch machte man sich auf zur Schlussetappe nach    

Liebenhofen bei Grünkraut. Die Anstrengung dieser Etappe hat sich aber mehr als  gelohnt, 

denn die Familie Igel hatte die Gruppe mit hervorragendem, vor allem den weit bekannten 

„Wurstsalat mit Bratkartoffeln“ und anderen guten Speisen, verköstigt. Ein fröhlicher         

gemeinsamer Ausklang der Radtour mit einer Tages-Fahrleistung  von immerhin  insgesamt 

ca. 28 km. Es war ein schönes informatives Erlebnis, und alle Teilnehmer freuen sich heute 

schon auf die nächste TourNATUR 2023!                          Bericht | Max Dechant | 



Aus dem Verein 

 

Stabwechsel beim NABU Ravensburg           
Nicht nur der NABU Ravensburg ist in den letzten vier Jahre sehr stark gewachsen (630 Mit-

glieder), sondern auch unsere Naturschutzaufgaben. Damit diese Herausforderungen auch 

in Zukunft gewährleistet sind,  hat ein Teil der bisherigen Vorstände Platz für ein jüngeres 

Team gemacht. Der neue Vorstand will die Aufgaben künftig noch effizienter in Projekt-

gruppen bündeln, verteilen und vernetzen.                           

Die bisherigen Vorstände haben in den vergangenen beiden Jahren erfolgreich auf dieses 

Ziel hingearbeitet und geräuschlos auf ein personelles Potenzial zugreifen können, das jetzt 

die Geschicke des Vereins verantwortungsvoll weiter entwickeln kann.                    

Willi Mayer hat über 25 Jahre als 1. Vorsitzender den Verein geführt. Bei Irene Stahl 

(Kassiererin) waren es 13 Jahre, bei Robert Morgen, 3 Jahre als 2. Vorsitzender und bei Ma-

rion Cramer (Schriftführerin) ebenfalls 3 Jahre. Alle vier ausgeschiedenen Vorstände wollen 

aber auch weiterhin in den Projektgruppen Aufgaben übernehmen und den Verein tat-

kräftig unterstützen. Allen ein herzliches Dankeschön für ihre geleistete Arbeit!  

Zum zweiten Mal konnten wir unsere Mitgliederversammlung auf dem Rahlenhof abhalten 

und danken den Pächtern Anita und Christof Schaaf recht herzlich, dass sie  uns  wieder die 

Neu gewählte und ausgeschiedene Vorstandsmitglieder bei der Mitgliederversammlung auf dem Rahlenhof. Unser Neuer Vorstand: Markus Ehrlich, 1. Vorsit-

zender 3. v. r.| Morten Schulenburg,  2. Vorsitzender, 2. v. l.|  Patrik Hotz, Kassier 2. v. r. | Jochen Bauer, Schriftführer rechts | Maximilian Dechant, Presse 

und Öffentlichkeitsarbeit links | Solveig Schatte, NAJU Bild Mitte.  Ausgeschiedene Vorstände sind: Robert Morgen, 3.v.l.| Irene Stahl, 4.v.l.| Willi Mayer, 4.v.r. 

Scheune  für  diese Veranstaltung  zur Verfügung  gestellt  haben. Bunt, mit Sonnenblumen 

Foto Angelika Dechant 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          

 

geschmückt und mit Getränken und klei-

ner Verpflegung hat Willi Mayer den 

Rückblick auf die geleistete Arbeit des 

Vereins in entspannter Atmosphäre Re-

vue passieren lassen. Trotz der Corona- 

Beschränkungen im letzten Jahr und den 

monatlichen Information über unseren 

Newsletter „NABU Ravensburg aktuell“ 

waren die anwesenden Mitglieder immer 

wieder erstaunt, was im vergangenen 

Jahr dennoch möglich gewesen ist. Vor allem konnte in den Projektgruppen wie beim 

Schwalben-, Fledermaus-, Kiebitz- und Streuobstwiesenschutz einiges vorangebracht wer-

den. Nach dem Bericht der Kassiererin Irene Stahl und dem des Kassenprüfers, Dr. Ingo  

Maier, wurde der Vorstand einstimmig von den Mitgliedern entlastet.      

Desweitern bedankte sich Willi Mayer 

bei seinen Vorstandskollegen Robert Morgen, Irene Stahl, Marion Cramer, 

Solveig Schatte und Max Dechant für die Unterstützung und den freund-

schaftlichen Umgang miteinander mit einem kleinen Geschenk in Form von 

Wein, Blumen, und bei Max mit einen USB-Stick für seine vielen Fotos z.B. 

für den Newsletter! 

Eine besondere Ehrung wurde unserem 

Mitglied und großen Gönner und Unter-

stützer Werner Mendel zuteil. Er erhielt 

den UMWELTPREIS 2021 des NABU 

Ravensburg e.V. für sein Engagement im 

Schwalbenschutz, seine Unterstützung 

bei „Ravensburg spielt“  und  im  Nist-

kastenbau. Sichtlich gerührt nahm er 

diese Ehrung gerne entgegen. 

              Robert Morgen                  Irene Stahl              Solveig Schatte               

Fotografen sind meist auf Bildern nicht zu sehen  - sie stehen in der Regel hinter der Kamera ☺! 



 Nach einer kleinen Stärkungspause hat Frau Dr.  

Katrin Fritsch, Leiterin vom Naturschutzzentrum 

Federsee, die Moderation, Ehrungen und Wahl-

leitung übernommen. Vier von den bisherigen 

sechs Vorstandständen traten nicht mehr zur 

Wahl an und wurden für ihre geleistete Arbeit ge-

ehrt.  Unser Landesvorsitzender Johannes  Enssle, 

der bedauerlicherweise den Termin nicht wahr-

nehmen konnte, ließ durch Frau Dr. Katrin Fritsch einen persönlichen Brief an Willi Mayer-

verlesen, sowie eine Urkunde und die Goldene Ehrenadel des NABU Landesverbandes für 

seine Verdienste und ein passendes Präsent überreichen.                                                                                        

Die Wahl des neuen Vorstands ging „ratz fatz“ über die Bühne.    

Gewählt wurden zum 1. Vorsitzenden  Markus Ehrlich, als 2. Vorsit-

zender Morten Schulenburg, zum Kassier Patrik Hotz, zum Schrift-

führer Jochen Bauer. Wieder gewählt für Presse und Öffentlich-

keitsarbeit Max Dechant, und für die NAJU-Gruppenleitung Solveig 

Schatte. Fast vergessen über die schnelle und gut vorbereitete Wahl 

hatte man eine Vorstellungsrunde. Die übernahm kurzer Hand Pat-

rik Hotz, der neugewählte Kassier. Die weiteren neuen Vorstände 

schlossen sich der Vorstellungsrunde an.                                                                                                              
Morten Schulenburg 2. Vors. 



 

„Es gibt kein(en) Planet B“ so 

lautet die Botschaft von Mar-

kus Ehrlich. Dass da auch mal 

kräftiger ins Horn geblasen 

werden muss, versteht sich von 

selbst. Doch dieses Mal gab es 

vom  Bio-Landwirt und Pächter 

des Rahlenhofs, Christoph 

Schaaf ein gelungenes Ständ-

chen auf der Trompete für das 

Publikum, das diese schönen 

Töne sichtlich genossen hat.  

Bevor unser neu gewählter 1. Vorsitzen-

der Markus Ehrlich die Moderation 

übernahm, überreichte ihm Willi Mayer 

noch einen NABU-Verbandskasten.  

Doch keine Bange, ein starker NABU-

Landes-Verband steht uns auch weiter-

hin stets zur Seite. Danke, dass wir im-

mer auf Euch zählen und Euch anspre-

chen können!  



Nach seiner Wahl zum neuen 1. Vorsitzenden stellte Markus Ehrlich seine Ziele den Mitglie-

dern vor. Neustrukturierung durch die Projektgruppen und Möglichkeiten der modernen 

Kommunikation gehören zu seinen Schwerpunkten. Ebenso der Ausbau der Jugendarbeit in 

unserer Naturschutzjugend (NAJU) in Kooperationen mit Ravensburger Kindergärten und 

Schulen sind weitere Ziele von Markus Ehrlich und seinem neuen Vorstand. Auch die        

Exkursionen und Workshops in der Ravensburger Natur zum Einen und die Mitgliederkom-

munikation über die Homepage, via Newsletter, via Online-Naturvorträgen und den sozia-

len Medien zum Andern sind weitere Schwerpunkte. Gute Gedanken, die jetzt mit jungen 

Kräften angegangen und umgesetzt werden können. Dazu brauchen wir aber auch noch 

weitere Mitglieder, die dabei mithelfen, unsere Artenschutzmaßnahmen aktiv mit zu       

gestalten. Dazu möchte der verjüngte Vorstand herzlich einladen und Mitglieder anspre-

chen, die Freude daran haben in unseren zahlreichen Projektgruppen, (z.B.: Singvogel-

schutz, Fledermausschutz, Kiebitzschutz, Streuobstwiesenpflege, Schwalben– und Mauer-

seglerschutz) als NATURSCHUTZMACHER*innen etwas mit zu bewegen.  

Wir, von der Redaktion „NABU Ravensburg aktuell“ wünschen dem neuen Vorstand Glück 

und Ausdauer in seiner Naturschutzarbeit vor Ort und unterstützen diese wichtige Aufgabe 

mit aller Kraft.    

                                                                    Bericht | Fotos | Max Dechant | Angelika Dechant | 

Gewinner des Bilder-Rätsels im Juli 
Wir sind immer wieder erstaunt, wie fit ihr beim Rätseln seid.   

Dieses Mal kam die erste richtige Antwort von Dorothee Philipp 

Denn die richtige Antwort lautete:  „ZEBRASCHNECKE“ 

Sie ist somit die Gewinnerin des Rätsels im Juli. 

 

Wir gratulieren Dir recht herzlich! 

Dein Preis:   

Kulturbeutel Back to Nature 

 
Der Preis kann abgeholt werden bei: 

Max Dechant, Stauferstr. 42, 88214 Ravens-

burg,   Telefon: 0751/54130 



Willi Mayer sagt Danke! 
 Liebe NABU-Freundinnen und NABU-Freunde,  

nach über 25 Jahren bin ich froh, dass sich der Vorstand  des NABU 

Ravensburg verjüngt hat. Dem neuen Team wünsche ich viel Ener-

gie, Offenheit und Anerkennung ihrer ehrenamtlichen Natur-

schutzarbeit.  

Bei dem bisherigen Vorstandsteam bedanke ich mich für die gute Unterstützung und den 

freundschaftlichen Umgang miteinander. Nur mit Eurer Hilfe konnte ich den NABU-

Ravensburg leiten und weiter nach vorne bringen.  

Die vielen Gespräche, Naturschutzaktionen und Veranstaltungen erlebte ich als sehr         

bereichernd und sinnvoll.  

Bei der Stadt Ravensburg, der Volksbank Ulm-Biberach, der Kreissparkasse und der Allianz 

Versicherung bedanke ich mich für die finanzielle Unterstützung und das Vertrauen in un-

sere Naturschutzbemühungen. Wir haben gute Umweltschutz-Projekte für die Stadt 

Ravensburg gemeinsam auf den Weg gebracht.   

Dem BUND-Ravensburg, dem NABU Weingarten, dem NABU-Wilhelmsdorf, dem Bürgerfo-

rum Altstadt und der Agenda Gruppe „Eine Welt“  danke ich für den kooperativen Umgang, 

den wir weiter pflegen und leben sollten.   

Besonders wichtig fand ich den Kontakt zur Landwirtschaft. Herzlichen Dank an die Familie 

Schaaf vom Rahlenhof, der Familie Norbert Marschall aus Fidazhofen und Walter Emser 

aus Apflau sowie Joachim Arnegger von Weiherstobel für die tatkräftige Unterstützung.    

Unseren vielen aktiven und passiven Mitgliedern danke ich für die Treue und konstruktive 

Begleitung. Ihr gebt uns den notwendigen Rückhalt und die Power für unseren Natur-

schutzauftrag. 

Auch wenn ich mich nun in die 2. Reihe zurückziehe, fühle ich mich für die gepflanzten 

Streuobstbäume im „Pflaumengarten" beim Vogelhäusle und die Quitten- und Speierling- 

Bäume am Serpentinenweg verantwortlich und pflege diese gerne mit unserer Streuobst-

gruppe.  

Auch für das Projekt "FairPachten" -  www.fairpachten.org  - möchte ich mich die nächsten 

Jahre gerne weiter engagieren.  

 

Danke für die guten Jahre und eine gute Zusammenarbeit mit unserem neuen 

Vorstandsteam! 



Wie heißt dieser Schmetterling?  

 

 

 

 

Unser Tipp: Einen kleinen Hinweis findet ihr beim nächsten Bild! 

 

Die richtige Lösung schickt ihr an:  

oeffentlichkeitsarbeit@nabu-ravensburg.de                             

unter dem Lösungswort: „Rätsel August 2022“ 
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Bilderrätsel 

Foto Max Dechant 
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Zu guter Letzt - ein Tierporträt! Der Eisvogel   

Am Eisvogel Alcedo atthis fallen besonders der lange, spitze Schnabel, die orangebraune 

Unterseite, der türkisblaue Rücken und beim fliegenden Vogel  die kurzen Flügel sowie der 

kurze Schwanz auf. Adulte Vögel  haben einen kompakten Körper mit langem dolchartigen 

Schnabel. Die Füße sind schwach und rot gefärbt. Eisvögel rufen hoch pfeifend „tiht“ oder 

„titiht“. Außerdem lassen sie zur Brutzeit ein kurzes Trillern hören.  Die Geschlechter sind 

gleich gefärbt. Größe 16,5 cm.      

In Mitteleuropa ist diese Art weit verbreitet, aber nirgends häufig. Der Vogel lebt an eini-

germaßen sauberen Binnengewässern, vor allem, wenn an ihren Ufern Büsche oder Bäu-

me mit überhängenden Zweigen stehen. Von dort aus fängt er stoßtauchend seine Beute. 

Häufig rüttelt er auch über dem Wasser und stößt dann blitzschnell hinein. Seine Nahrung    

besteht aus kleinen Fischen  sowie aus Larven von Wasserinsekten  und anderen kleinen  

Wassertieren. Die Beute wird auf einem Ruheplatz ausgiebig auf die Unterlage geschlagen 

und mit dem Kopf voran verschlungen. 

Eisvögel graben ihre Bruthöhle vor allem in Ufer-

böschungen. Sie führt etwa einen Meter weit ins Erd-

reich  hinein und ist am Ende backofenförmig erweitert. 

Die weißen Eier werden dort direkt auf den Boden ge-

legt. Gern stürzt er von einem Zweig oder Ast über dem 

Wasser auf Beutetiere, die unter ihm vorbeischwimmen.  

                                                                       Bericht | Max Dechant |   

Foto Willi Mayer 

Foto Klaus Müller 
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NABU „Newsletter Ravensburg aktuell“   

Natürlich immer bestens informiert! 

 

 

                 Ab sofort könnt ihr den  Newsletter auf unserer Homepage unter dem   

           Button Download herunterladen! 

 

                          Wollt Ihr den Newsletter in Zukunft nicht mehr erhalten?                                                                                            

  

  

      

 

  www.nabu-ravensburg.de 
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